
           

Cyberangriffe auf Grüne Infrastruktur: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wehren sich 
gegen digitale Sabotage in Mecklenburg-Vorpommern 
Dirk Niehaus: "Wir lassen uns durch solche Methoden nicht einschüchtern." 

Stralsund, 13.08.2026 - Nach dem bereits bekannten Hackerangriff auf die Website der 
Grünen Bürgerschaftsfraktion in Stralsund ist es erneut zu gezielten Angriffen auf digitale 
Infrastrukturen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gekommen. Betroffen sind nun zusätzlich 
die Webseite des Grünen Forums MV sowie die Seite der Kreistagsfraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN + DIE PARTEI im Kreistag Vorpommern-Rügen. 

Diese wiederholten Vorfälle sind nicht als isolierte technische Probleme zu betrachten, 
sondern als gezielte Versuche, die digitale Kommunikation und Sichtbarkeit einer 
demokratischen Kraft im Raum Mecklenburg-Vorpommern einzuschränken. 

Die betroffenen Stellen haben bereits erste Maßnahmen eingeleitet, um die Sicherheit der 
Systeme wiederherzustellen und weitere Angriffe zu verhindern. In Abstimmung mit IT-
Experten wird derzeit an einer nachhaltigen Absicherung der Webauftritte gearbeitet. 

"Wir lassen uns durch solche Methoden nicht einschüchtern", so der Vorsitzende der 
Kreistagsfraktion Dirk Niehaus. Die Partei steht solidarisch hinter den betroffenen Fraktionen 
und Organisationen. "Es ist unsere gemeinsame Aufgabe, die digitale Infrastruktur unserer 
demokratischen Institutionen resilienter zu gestalten, um sie gegen solche Angriffe zu 
wappnen", sagt Thomas Mehnert, Sprecher des Kreisvorstandes BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN in Vorpommern-Rügen. 
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